
  Gemeinde Lindau 

-Der Bürgermeister- 

            Lindau, Januar 2025

 

 

An die 

Bürgerinnen und Bürger  

in allen Haushalten der Gemeinde Lindau 

 

Informationen für die Gemeinde Lindau 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

In diesem Informationsschreiben möchte ich Sie wieder kurz über einige aktuelle Themen in unserer 

Gemeinde informieren: 

Sachbeschädigung 

Seit Monaten müssen wir leider feststellen, dass bisher unbekannte Personen 

Aufkleber, insbesondere mit der Bezeichnung „Kieler SV Holstein“ auf 

Verkehrsschildern in der Gemeinde Lindau (und anderen Gemeinden) kleben. Die 

Gemeinde hat auf Gemeindestraßen grundsätzlich dafür Sorge zu tragen, dass die 

Verkehrsschilder ohne fremde Markierungen der Verkehrssicherheit und der 

Wegweisung dienen, d. h. wenn ein Verkehrsschild mit einem Aufkleber versehen 

wird, muss dieser entfernt oder das Verkehrsschild ersetzt werden. Die hier 

verwendeten Aufkleber können zum Teil nicht so entfernt werden, dass kein 

Schaden an der Beschichtung entsteht.  

Der Schaden, der an Verkehrsschildern, den dazu gehörigen Pfosten und dem 

entstehenden Arbeitsaufwand bereits entstanden ist, lässt sich in der Gemeinde 

Lindau auf mehr als 10.000 € beziffern. Dabei ist zu berücksichtigen, dass an Landes- 

und Kreisstraßen die Kosten von Land und Kreis getragen werden. 

Die Gelder, die für die Sachbeschädigung verwendet werden müssen, stehen dann 

nicht mehr für andere gemeindliche Aufgaben wie z. B. Spielplätze, Seniorentaxi, 

Feuerwehr, Kindergarten Blühwiesen oder Gemeindestraßen zur Verfügung.  

Daher haben wir uns entschlossen, dem/den Verursacher(n) binnen der Frist bis 

zum 10. Februar 2025 die Möglichkeit zu geben, sich bei der Gemeinde Lindau, 

Bürgermeister oder GemeindevertreterInnen, zu melden um den Schaden zu 

regulieren, ohne dass die Gemeinde eine Anzeige bei der Polizei erstattet. 

Andernfalls setzt die Gemeinde Lindau ab dem 11. Februar 2025 eine 

Belohnung in Höhe von 500,00 € 

https://www.google.de/url?sa=i&url=https://efi2.schleswig-holstein.de/wr/wr.asp?Aktion%3DDatenblatt%26ID%3D66&psig=AOvVaw3j0GjnywFwYkhhBP0rutem&ust=1584206270964000&source=images&cd=vfe&ved=0CAIQjRxqFwoTCNDr5bT6l-gCFQAAAAAdAAAAABAD


für sachdienliche und zielführende Hinweise auf den/ die Verursacher der Sachbeschädigung aus und 

zeigt die Sachbeschädigung an, so dass es zu einer polizeilichen Ermittlung kommt. Es handelt sich hier 

nicht um eine Bagatelle! 

 

Feuerwehrhaus Großkönigsförde 

Feuerwehrhäuser werden in Schleswig-Holstein nicht gefördert, so dass die Gemeinde die Kosten allein 

zu tragen hat. Daher hat die Gemeinde in Absprache mit der Feuerwehr ein Konzept entwickelt, nach 

dem wir ein Feuerwehrhaus kombiniert mit einem Dorfgemeinschaftshaus bauen wollen. Aktuell können 

Förderanträge für 2025 (noch) gestellt werden. 

Für das Gebäude mit Doppelfunktion 

entstehen Mehrkosten, da zusätzliche 

Räume erforderlich sind, die 

Sanitärräume erweitert werden 

müssen und die Parkmöglichkeiten 

umfangreicher werden. Dagegen zu 

halten sind Einnahmen aus 

Förderungen von ca. 600.000 € 

(ehemals 750.000 €) 

Die Gemeinde Lindau will versuchen, 

die Förderung zu bekommen und wird 

bis zum Stichtag 28.02.2025 (sofern 

keine Änderung eintritt) den Förderantrag beim zuständigen Landesamt einreichen. Die umfangreichen 

Antragsunterlagen werden aktuell erarbeitet.  

Sollte es gelingen, eine Förderung zu 

bekommen, kann nach der 

Bewilligung der Bauantrag gestellt 

werden und die Ausschreibung für 

den Bau des Hauses erfolgen. 

Geplant ist es, das bestehende 

Feuerwehrhaus abzureißen und an 

gleichem Ort das neue Gebäude zu 

errichten. Bei einem anderen 

Standort hätten wir ein 

umfangreiches Bauleitverfahren 

durchlaufen müssen und 

zusätzlichen Zeitaufwand von etwa 2 

Jahren und Kosten von ca. 50.000 € 

zu tragen gehabt.  

Das geplante Gebäude wird drei Stellplätze haben und die Räume für Feuerwehr, Vereine und Verbände. 

Der dritte Stellplatz wird geplant, weil künftig auch weitere Ausrüstung (z. B. Stromerzeuger) 

untergebracht werden muss. 

Im Katastrophenschutzfall wird hier der Treffpunkt für die Bevölkerung aus dem Ortsteil 

Großkönigsförde sein. Dazu kann das Gebäude mit Ersatzstrom betrieben werden. 

  



Aus dem Veranstaltungskalender: 
02.02. 10.00 Uhr Gildefrühschoppen, Schützenheim Revensdorf 

07.02. 19.00 Uhr Preisskat Feuerwehrhaus Revensdorf 

15.02. 20.00 Uhr Sternschnuppenball Lindenkrug Großkönigsförde 

02.03. 19.00 Uhr Dorfquiz Santorini Revensdorf 

 

Alle Termine finden Sie unter www.gemeinde-lindau.de oder im Veranstaltungskalender 2025 

 

Engagement von Bürgerinnen und Bürgern 

Die Gemeinde mit ihren vielfältigen Angeboten der Vereine und Verbände, für Kinder, Erwachsene und 

Senioren, mit ihren beiden Feuerwehren und der Jugendfeuerwehr, mit ihrer Gemeindevertretung und 

den Ausschüssen lebt vom Mitmachen und von der Beteiligung. In der nächsten Ausgabe stellen wir das 

große Angebot in unserer Gemeinde vor. Das Angebot, dass unsere Gemeinde so liebenswert und 

lebendig macht. „Mitmachen für Deine Heimatgemeinde – du bist gefragt“ wird die Überschrift der 

nächsten Bürgerinformation der Gemeinde Lindau sein. 

 

*Gesucht* 

Wir möchten den gemeinsamen Besuch des Kieler Weihnachtsmärchens wieder aufleben lassen und 

suchen jemanden, der sich der Sache annimmt: Kartenkontingent reservieren, Busbuchung, Karten- und 

Busplatzorganisation – haben wir dein Interesse geweckt? Dann melde dich gern bei Doris Walter unter 

0177-3000626. 

 

Quartierskonzepte Großkönigsförde & Revensdorf:  

Gemeinsam mit dem Unternehmen energielenker projects GmbH werden aktuell für die Gemeinde 

Lindau, speziell für die Ortsteile Großkönigsförde und Revensdorf, integrierte energetische 

Quartierskonzepte erstellt. 

Im August 2024 konnten Sie an einer Befragung teilnehmen. Die Ergebnisse und die Daten aus vielen 

anderen Bereichen (z. B. Stromverbrauch, vorhandene Energiequellen, Flächen für Bioenergie, 

Typenklassen der Siedlungen) sind zusammengetragen worden. Zur Information über den aktuellen 

Stand der Quartierskonzepte laden wir Sie mit der Einladung auf der Rückseite ein. 

Die Bereiche in der Gemeinde Lindau, die sich außerhalb dieser Quartierskonzepte befinden, sollen 

mit einer „kommunalen Wärmeplanung“ überplant werden, zu der alle Gemeinden durch den 

Bund verpflichtet wurden. Dazu hat die Gemeinde Lindau, gemeinsam mit vielen anderen 

Gemeinden, fristgerecht im Dezember 2023 einen Förderantrag beim Bundesministerium für 

Umwelt, Natur, nukleare Sicherheit und Verbraucherschutz gestellt, auf den es bis heute keine 

Antwort, auch keine Eingangsbestätigung, gibt. Der Förderantrag bezieht sich auf die 

Wärmeplanung, nicht auf die Umsetzung von Maßnahmen. 

  



 

    Gemeinde Lindau 

   - Der Bürgermeister –  

24214 Gettorf, den 24.01.2025  

Karl-Kolbe-Platz 1  

 

 

An alle Haushalte 

 

Einladung 

zur öffentlichen Informationsveranstaltung über die Erstellung von energetischen Quartierskonzepten 

für die Lindauer Ortsteile Revensdorf und Großkönigsförde 

am Donnerstag, 06.02.2025 

um 18:00 Uhr 

im Santorini, Königsförder Straße 2, 24214 Lindau OT Revensdorf 

 

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Lindau,  

das Projektbüro energielenker wird zum aktuellen Stand und zu den bisherigen Ergebnissen bei der 

Erstellung der energetischen Quartierskonzepte für Großkönigsförde und Revensdorf berichten.  

Ich lade Sie hiermit herzlich zur Teilnahme an der öffentlichen Informationsveranstaltung und zur 

Diskussion des aktuellen Stands der energetischen Quartierskonzepte ein!  

 

Jens Krabbenhöft 

 - Bürgermeister - 

 

 

 

Im Namen der Gemeindevertretung der Gemeinde Lindau wünsche ich Ihnen einen kurzweiligen Winter 

und einen schönen Start ins Frühjahr 2025. Bleiben Sie gesund, heiter und zuversichtlich! 

Freundliche Grüße 

 

Jens Krabbenhöft  

  -Bürgermeister- 


